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Thematik>, dem Aufbau der Ho-
mosexuel lerArbeitsg ruppenBa-
sel und einer Ausbildung zum
Sozialarbeiter im <Abendkurs>,
vor der Möglichkeit, ein Ver-
kaufslokal zu mieten. Zusam-
men mit Henri Gugelmann über-
nahm ich eine leere ehemalioe
Wäscherei an der Rebgasse 31.
Es begann in einem quadrati-
schen Raum, mit einem gros-
sen Schaufenster und ein oaar
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Das f unktioniert aber nur. wenn
Du dich nicht in Deine oersön-
liche Verantworung und Privat-
sohäre zurückziehstl
Die heterosexuelle Familie ist
für viele von uns eine Farce uno
die <Gay Community> wird mit
diesen Argumenten zum ro-
mantischen Trauml

Peter Thommen
(gek. aus SWBI 14'97)

lmJahrleTTstand''n'".:iI;- Schwule(s) Leben in der Stadt filt3:f.T;ff':r:.ffi1äniger Zeit Versand von
mätionen über homosexuelle in den Schulen über ein Thema

Seit 20 lahren "bei Togeslicht" im Buchloden ARCADOS! referieren zu.dürfen>!

Büchern über Sozialarbeit. mosexuelle Kontakte und Be- bens in dieser Stadt, die Kinoer
Zeitschriften gab es wenige: ziehungen eingehen wollten vermehrt schwule Institutionen
<hey>ausZürich(dahinterstand (OptimalerJugendschutzl). aufsuchen werden, dann wird
dieSOH,Schweiz.Organisation DieSchwulenlandeteninStraf- man sich einmal mehr zuerst
derHomophilen),den<Kontakt- verfahren und Gefängnissen, in um das <Schutzalter> küm-
anzeigern von Bruno Scherer psychiatrischen Anstalten, oder mern, anstatt die homosexuel-
(Freund von Ziegler), <him,/ap- nahmen sich das Leben. Die len Bedürfnisse der Ratsuchen-
plaus>ausHamburg,<DONrraus Lesben traf es nur selten (ge- den zur Kenntnis zu nehmenl
FranHurt und die <du&ich> seit mäss Statistik). lhre Welt war Lasst uns endlich die hetero-
1969 aus Hannover mit dem schon immer ein anderer Planet sexuellen Mütter und Väter und
ChefredaktorAlexanderZiegler und ihre Sexualität untereinan- ihre Politikerlnnen zur Verant-
(t 11.8.1987), sowie einige der als Frauen, wurde höchs- wortung ziehenl Doch ich höre
Sachbücher über Homosexua- tens in Sexfilmen für geile He- Dichschon jetztsagen: "lch bin
lität, <klassische> Schwulenro- terosverbraten. aber ietzt erwachsen und für
mane wie Dorian Gray, Giovan- Aber hier sind wir an einem mich ällein verantwortlich, was
nis Zimmer, Labyrinth, sowie Punkt angelangt, der nach kümmern mich die andern?"
leichtereGeschichten. zwanzig Jahren Schwulenbuch- Genau hier ist der Knackpunk
ln Basel war das <White Horse,> laden und bald zehn Jahren Ho- f ür die Gay Communityl Du hast
DIE Schwulenbar par excellen- mosexueller Liste Basel endlich es qeschafft! Aber dieandern?
ce,der</so/a-Clubr,,unddieBar von allen Orqanisationen und WiImüssen nach zwanzio Jan-
<ElleetLuinwaren unsereTreff- Gruppierungein in Basel vertre- ren politisch einen Schriti wei-
punkte mit Dach. Letztere war ten werden muss: Es sind die terkommenl Bis die Heterose-
umgebaut worden, sie erhielt Behörden und Heterosexuellen xuellen gelernt haben, mit Schwu-
wieder ein Fenster und die zu- dieser Stadt, die für unsere An- len und Lesben umzugehen, egal
sammengewürfelten Garten- liegen herangezogen und poli- in welchem Alter dlese <kom-
stühle und Tische wurden nach tisch und finanziell verantwort- men>, müssen sie uns für unse-

einen Club f ür 'wenioer vornen-
me' Schwule und 6hne roten
Plüsch. lm ARCADOS-Buchla-
den gab es auch persönliche
Auskünfte und Beratung, wel-
che über das Angebot in einem
<5exlädeli> hinausgin gen.
Auch heute, nach über zwanzig
Jahren Polizeikontrollen. müs-

Die Homoohobie und die Ge-
walt gegen Schwule wird in
neuen Generationen immer
wieder herangebildet und
muss. wie der Antisemitismus
und die Ausländerfeindlichkeit.
gezielt und systematisch an He-
terosexuellen und auch Homo-
sexuellen <therapiert> werdenl

Wichtiges politisches Anliegen,
noch vor der späteren Abschaf-
fung der Homo-Register (an die
<Fichen> dachte noch qar nie-
mand!), war die Herabietzung
des <Schutzalters>! Erst vom
20. Geburtstag an durften ein
Mann und eine Frau (seit 1942
Gleichbehandlung im STGBI)
selbst entscheiden. ob sie ho-

te investiert, um uns auf die Füs-
se zu stellen. Es sind die He-
terosexuellen. die homosexuer-
le Kinder hervorbrinqen. Sie ha-
ben sich .ietzt lange"genug aus
der Verantwortung gestohlen.
Von den ledigen Müttern, über
Waisen und Scheidungskinder,
Opfer von heterosexueller Ge-

Homosexuellen anzuoehen...
Wo und wann haben lie sich
nachweislich damit befasst? Un-
sere Probleme werden allenfalls
mit Medikamenten, Psychophar-
maka oder einem bedauernoen
Achselzucken oelöstl
Wenn in deri nächsten Jahr-
zehnten. durch die Sichtbarkeit
schwulen und lesbischen Le-

re Arbeit bezahlenl Kein Buch-
laden mehr mit <Tips, die über
ein Sexlädeli hinausgehen>l
Keine Homosexuelle <Arbeits>-
Gruppe mehr, die ein Bera-
tungstelefon unbezahlt führtl
Keine Schwulenaktivisten mehr,
die gratis Kurse für Polizistln-

OCHENBLATT
Fün Scuwule uro orr Wetr

InterZone
bringt die ganze Bandbreite
des schwullesbischen Film-
schaffens. Ab jetzt sind die be-
sten, schönsten, bekanntesten
und undergroundigsten Oueer
Movies erhältlich: Per Post di-
rekt ins Haus.
Lilian Räber und Beat Käslin
machen die Programmation ei-
nes Alkternativkinos. Sie leoen
Wert auf gutes und breites
Sortiment. von Aids über Erotik
bis zu Kult und Kunst. Es be-
steht ein Katalog, der bei AR-
CADOS aufliegt. (Mtg.)
Inter Zone, Postfach,
8026 Zürich, F ax 01 242 32 49
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und nachersetzt.Seit 1976führ- lich gemacht werden müssenl
te die HABS am fotentanz 17 Wir haben ietzt zwei Jahrzehn-

sen wir uns.wieder gegen Schi- walt, kommt diese Gesellschaft
kanen und Uberheblichkeit, so- für alles auf. Es qibt keinen
wie Diskriminierung wehren! Grund, dass die Sc6wulen wei-

terhin für sich selbst aufkom-
men sollen! Die oanze lnfra-
struktur, die wir inäen vergan-
genen Jahrzehnten aufgebaut
haben, müssen wir fast alleine
bezahlenl Und dann behauotet
RRTschudi keck, die bestehen-
den Sozialinstitutionen wären
durchaus fähig, Probleme mit
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